
TRAUERSPRÜCHE



WELTLICH
Niemand ist fort, den man liebt. 
Liebe ist ewige Gegenwart.  
Stefan Zweig   
 
Versuche stets, ein Stückchen 
Himmel über deinem Leben 
freizuhalten. 
Marcel Proust

   
Wir hoffen immer, und in allen 
Dingen ist besser hoffen als 
verzweifeln.
Johann Wolfgang von Goethe  
 
Die Hoffnung ist wie ein 
Sonnenstrahl, der in ein 
trauriges Herz dringt. 
Öffne es weit und lass sie 
hinein.  
Friedrich Hebbel    
  
Der Tod ist kein Untergang,  
sondern ein Übergang:  
vom Erdenwanderweg hinein 
in die Ewigkeit.  
Cyprian von Karthago 
  
Die Erde ist ein Himmel, wenn 
man Frieden sucht, recht tut 
und wenig wünscht. 
Johann Heinrich Pestalozzi

  
Die Bande der Liebe werden mit 
dem Tod nicht durchschnitten. 
Thomas Mann    
  
Wer einen Fluss überquert, 
muss die eine Seite verlassen. 
Mahatma Gandhi   
 
In jedermann ist etwas 
Kostbares, das in keinem 
anderen ist. 
Martin Buber   
 

Gerade die Individualität ist das 
Ursprüngliche und Ewige im 
Menschen.
Friedrich Schlegel    
 
Menschen sind wie Rosen. 
Jeder ist ein Kunstwerk, aber 
alle sind sie vergänglich!
Unbekannter Verfasser 

Bedenke stets, dass alles 
vergänglich ist; dann wirst du 
im Glück nicht so friedlich und 
im Leid nicht so traurig sein. 
Sokrates 
   
Auch das stolzeste Werk, ins 
Leben gestellt, ist vergänglich; 
was man im Herzen gebaut, 
reißt keine Ewigkeit um. 
Theodor Körner

   
Das Geheimnis der Liebe ist 
größer als das Geheimnis des 
Todes.  
Oscar Wilde   
 
Der Tod ordnet die Welt neu, 
scheinbar hat sich nichts 
verändert, und doch ist die Welt 
für uns ganz anders geworden. 
Antoine de Saint-Exupéry  

Der Tod ist die mildeste Form 
des Lebens, der ewigen Liebe 
Meisterstück.   
Gerhart Hauptmann 

Du siehst die leuchtende 
Sternschnuppe nur dann,  
wenn sie vergeht.   
Friedrich Hebbel    
 

Der Mensch, den wir liebten, ist 
nicht mehr da, wo er war, 
aber überall, wo wir sind und 
seiner gedenken.  
Aurelius Augustinus   
 
Wer im Gedächtnis seiner 
Lieben lebt, der ist nicht tot,  
der ist nur fern. 
Tot ist nur, wer vergessen wird. 
Immanuel Kant   
 
Im Meer des Lebens,
im Meer des Sterbens,
in beiden müde geworden,
sucht meine Seele den Berg,
an dem alle Flut verebbt.  
Japanische Weisheit   
Wenn Ihr mich sucht, sucht 
mich in euren Herzen. 
Habe ich dort eine Bleibe 
gefunden, lebe ich in euch 
weiter.  
Rainer Maria Rilke   
 
Wir nehmen den Tod auf dem 
Weg zu den Sternen. 
Vincent van Gogh   
 
Heute geh ich. 
Komm ich wieder, 
Singen wir ganz andre Lieder. 
Wo so viel sich hoffen lässt, 
Ist der Abschied ja ein Fest. 

Es gibt viele Momente,
in denen wir an dich denken.
Manchmal bist du in unseren 
Träumen, oft in unseren 
Gedanken, stets in unserer 
Mitte, und immer in unseren 
Herzen.
Johann Wolfgang von Goethe

  



WELTLICH
Bewusstsein eines erfüllten 
Lebens und die Erinnerung an 
viele gute Stunden sind das 
größte Glück auf Erden.  
Cicero     
 
Ich liebe die Sterne zu sehr, 
um Angst vor der Nacht zu 
haben. 
Galileo Galilei

   
Trösten ist eine Kunst des 
Herzens.
Sie besteht oft nur darin, 
liebevoll zu schweigen und 
schweigend mitzuleiden.
Otto von Leixner    
 
Erinnerungen sind kleine 
Sterne, die tröstend in 
das Dunkel unserer Trauer 
leuchten.
Unbekannter Verfasser   
 
Was die Raupe Ende der Welt 
nennt, nennt der Rest der Welt 
Schmetterling.
Laotse     
 
Es kann nicht immer so 
bleiben, hier unter dem 
wechselnden Mond,
es blüht eine Zeit und 
verwelket, was mit uns die 
Erde bewohnt. 
August von Kotzebue

Der Fluss des Lebens mündet 
in das Meer der Ewigkeit.
Unbekannter Verfasser

Das Leben ist kurz, aber doch 

von unendlichem Wert, denn 
es birgt den Keim der Ewigkeit 
in sich.
Franz von Sales 

Es ist viel dunkler, wenn ein 
Stern erlischt, als es sein 
würde, wenn er nie gestrahlt 
hätte.
George Bernard Shaw

Wenn sich die Stille nun tief 
um uns breitet,
so lass uns hören jenen vollen 
Klang der Welt,
die unsichtbar sich um uns 
weitet.
Dietrich Bonhoeffer

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 
gewordenen Weges.
Franz von Assisi

Groß ist die Mühe, den 
Himmel zu ersteigen, doch für 
die Seele ist es eine Heimkehr. 
Lucius Annaeus Seneca

Wenn ich tot bin, darfst du gar 
nicht trauern. 
Meine Liebe wird mich 
überdauern 
und in fremden Kleidern dir 
begegnen 
und dich segnen. 
Joachim Ringelnatz

Der Tod ist die letzte 
Begrenzung des Lebens. 
Horaz

Möglicherweise ist ein 

Begräbnis unter Menschen ein 
Hochzeitsfest unter Engeln. 
Khalil Gibran

Der Tod ist gewiss, 
doch ungewiss die Stunde. 
Mors certa, hora incerta. 
Matthias Claudius

Wer den Tod fürchtet, hat das 
Leben verloren. 
Johann Gottfried Seume

Wir sind vom gleichen Stoff, 
aus dem die Träume sind, 
und unser kurzes Leben ist 
eingebettet in einen langen 
Schlaf. 
William Shakespeare

Man sieht die Sonne langsam 
untergehen und erschrickt 
doch, wenn es plötzlich dunkel 
ist.
Franz Kafka

Wir wollen nicht trauern, dass 
wir ihn/sie verloren haben, 
sondern dankbar sein, dass 
wir sie/ihn gehabt haben, ja 
auch jetzt noch besitzen; denn 
wer heimkehrt zum Herrn, 
bleibt in der Gemeinschaft 
der Gottesfamilie und ist nur 
vorausgegangen. 
Hieronymus

Du kamst, du gingst mit leiser 
Spur, ein flücht’ger Gast im 
Erdenland. 
Woher? Wohin? Wir wissen nur: 
Aus Gottes Hand, in Gottes 
Hand! 
Ludwig Uhland



CHRISTLICH
Liebe wechselt nicht mit Stunde 
oder Woche, weit reicht ihre 
Kraft bis zum letzten Tag. 
William Shakespeare

Unsere Toten sind nicht 
abwesend, sondern nur 
unsichtbar.
Sie schauen mit ihren Augen 
voller Licht in unsere Augen 
voller Trauer.
William Shakespeare

Ein guter, edler Mensch, der 
mit uns gelebt, kann uns nicht 
genommen werden, er lässt 
eine leuchtende Spur zurück. 
Thomas Carlyle

Trennung ist wohl Tod zu 
nennen,
Denn wer weiß, wohin wir gehn,
Tod ist nur ein kurzes Trennen
Auf ein baldig Wiedersehn.
Joseph von Eichendorff 

Es ist besser, etwas gehabt 
und wieder verloren zu haben, 
als es nie gehabt zu haben. 
Walisisches Sprichwort

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunde, in 
welcher du mich am liebsten 
hattest. 
Rainer Maria Rilke

WELTLICH
Die Liebe jedoch, sie hört 
niemals auf.
1. Korinther 13,8

Gib uns Deinen Frieden, Herr, 
an dem Tag, der keinen Abend 
kennt. 
Aurelius Augustinus

Gott hilft uns nicht immer am 
Leiden vorbei, aber er hilft uns 
hindurch. 
Johann Albrecht Bengel

Denn Erde bist du, und zu Erde 
kehrst du zurück. 
Genesis 3,19

Stark wie der Tod ist die Liebe. 
Auch Wasserfluten löschen sie 
nicht aus. 
Hoheslied 8,6

Ich habe dich je und je geliebt; 
darum habe ich dich zu mir 
gezogen aus lauter Güte.
Jeremia 31,3   
 
Gott beseitigt den Tod für 
immer. 
Gott, der Herr, wischt die 
Tränen ab von jedem Gesicht.
Jesaja 25,8 

Christus spricht: Ich bin 
das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des 
Lebens haben. 
Johannes 8,12

 
Ihr habt jetzt Trauer, aber ich 
werde euch wiedersehen und 
euer Herz wird sich freuen. 
Johannes 16,22

Sei mutig und entschlossen! 
Hab keine Angst und lass dich 
durch nichts erschrecken; denn 
ich, der Herr, dein Gott, bin bei 
dir, wohin du auch gehst. 
Josua 1,9

Herr, in deine Hände 
sei Anfang und Ende, 
sei alles gelegt. 
Eduard Mörike

Erweise dich treu bis in den 
Tod und ich will dir die Krone 
des Lebens geben.
Offenbarung 2,10

Ich liege und schlafe ganz 
in Frieden, denn allein du, 
Herr, hilfst mir, dass ich sicher 
wohne.
Psalm 4,8

Requiescat in pace (R I P). 
Ruhe in Frieden. 
Psalm 4,9

Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. Und ob ich 
schon wanderte im finster’n Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn 
du bist bei mir, dein Stecken 
und Stab trösten mich. 
Psalm 23,1–4

Meine Zeit steht in deinen 
Händen.
Psalm 31,15

Herr, lehre uns bedenken, dass 
wir sterben müssen, auf dass 
wir klug werden.
Psalm 90,12

Er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen.
Psalm 91,11


